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4 Uhr Am Bundesrathstiſche Dr von Bötticher u A
Der Tiſch des Hauſes iſt mit Gegenſtänden des Buch

gändierKolportagehandels bedeckt Mappen welche Heiligen

Lilder der e Zone c enthalten Zeit
iften Romanen Lithographien cſchrifſi zweite Berathung des Antrags Schröder betr Ab

znderung des Art 61 des Handelsgeſetzbuches gleiche Kündi
gungsfriften für Prinzipale und Handlungsgehilfen Ausſtellung
von Zeugniſſen für die Handlungsgehilfen über Art und Dauer
ihrer Beſchäftigung ſowie ihre Führung und Leiſtungen wird

rtgeſetztſo t Singer Sozdem beantragt hierzu daß die Ver
einbarung einer kürzeren Kündigungsfriſt als einer einmonatigen
auf den erſten jedes Kalendermonates geſtellten unſtatthaft

in ſollbe hig v Buchka beantragt daß eine kürzere als vier
wöchige Kündigungsfriſt nichtig ſein ſoll Jedoch ſoll dieſe
Beſtimmung nicht Platz greifen wenn die Kündigung des
Dienſtverhältniſſes von vornherein bis zu einem beſtimmten
Zeitpunkt vereinbart iſt

Abg Lenzmann beantragt dem Antrag des Abg Singer
Hinzuzufügen daß die Beſtimmungen dieſes Antrages keine
Anwendung finden ſollen auf ſolche Beſchäftigungen die ihrer
Natur nach weniger als einen Monat dauern

Abg Singer vertheidigt feinen Antrag damit daß die Ver
tragsfreiheit allmälig zur Vertragsunfreiheit geführt hat Es
Handele ſich hier in der That um ein Stück Sklavenhandel in
Europa Denn die Handluugsgehilfen ſeien oft durch die Noth
Jage gezwungen geradezu ſchimpfliche und verwerfliche
Verträge einzugehen Die allerwenigſten Kündigungsfriſten
ſtipuliren die handelsgefetzliche ſechswöchige Kündigungsfriſt
Nach der Geſchäftsordnung der hieſigen Firma Zum Propheten
ſtipulire dieſe für ſich eine Kündigungsfriſt von 8 Tagen lege
aber den jungen Leuten eine Kündigungsfriſt von 14 Tagen
auf Ein anderes Haus Gebr Oppenheimer in Göppingen
nehme für ſich vierwöchige Kündigung in Anſpruch während
der junge Mann drei Jahre vor dem Austritt kündigen
muß Redner führt noch eine Reihe weiterer Ver
träge an welche überaus belaſtende Beſtimmungen
für die Handlungsgehilfen enthalten Diefer Ausbeutung der
Nothlage müſſe geſetzlich ein Ende gemacht und dieſer Krebs
ſchaden ausgeſchnitten werden Von den Konventionalſtrafen
für den Fall daß der Betreffende nach Ablauf des Dienſiver
hältniſſes in ein Konkurrenzgeſchäft eintritt ſei in dem Antrage
noch keine Rede doch werde auch dieſe Frage geregelt werden
müſſen Nach der reichsgerichtlichen Judikatur dürfen ſolche
Abmachungen zwar getroffen werden doch müffen ſie nach Zeit
und Ort beſchränkt ſein Bezeichnend ſei auch daß es nothwendig
iſt die Erfüllung der ſelbſtverſtändlichen Verordnung dem
jungen Manne Zeit zur Aufſuchung eines anderen
Dienſtverhältniſſes zu gewähren erſt bei den geſetz
gebenden Körperſchaften nachzuſuchen Die Beſtimmung ſeines
Autrags die Kündigung nur am 1 jeden Monates ſtattfinden
zu laſſen werde eine Reihe von Schwierigkeiten mit einem
Schlage verſchwinden laſſen Er werde abwarten müſſen welche
Gründe die konſervative Partei bewogen hat von dieſem
Prinzip abzugehen Gegen den Antrag Lenzmann habe er
nichts einzuwenden

Abg Dr v Buchke konſ Meine Freunde ſind mit
der Tendenz des Antrags Singer einverſtanden und ich bin
erfreut daß die Herren von der g Parteidaran gehen wollen auf dem oden der ihnen ſo
ſehr verhaßten bürgerlichen Geſellſchaft an die Beſſerung
der Schäden Hand anzulegen Mit der Minimalkündigungs
friſt von vier Wochen bin ich einverſtanden nicht aber
auch damit daß die Kündigung ſtets am erſten jeden
Monats erfolgen muß Der Abg Singer ſcheint da ſpezifiſch
Berliner Verhältniſſe im Auge zu haben Wo ſollen auch die
jungen Leute bleiben die im Laufe eines Monats Stellung zu
ſuchen gezwungen ſind Die werden dann ſtets den betreffenden
Monat außer Stellung ſein müſſen Deshalb habe ich be
antragt lediglich eine vierwöchige Kündigungsfriſt vorzuſchreiben

Abg Lenzmann fr Vp Erfreulicher Weiſe iſt das
Haus in dieſer Materie im Weſentlichen eines Sinnes nament
lich was die gleichmäßige Kündigungsfriſt für beide Theile ſo
wie die Minimalkündigungsfriſt betrifft Der Antrag Singer
würde aber ohne gleichzeitige Einführung einer Minimal
vertragsdauer illuſoriſch werden Wenn eine geringere Kün
digungsfriſt abſolut nothwendig iſt muß man ſie auch zulaſſen
und das iſt der Fall wo es ſich um Hilfsarbeiter handelt zu
Weihnachten und bei Meſſen Ferner halte ich den Antrag
Buchke für richtiger als den Singerſchen denn mit dem
letzteren ſchaffen wir doch eigentlich nicht mehr als vierwöchent
liche Friſt unter Umſtänden eine ſolche von zwei Monaten
Jch bitte für den Antrag Schroeder den Antrag Buchke und
meinen Antrag zu ſtimmen

Abg Baffſermann xnl zieht für ſeine Partei den An
trag Singer dem Antrag vor und hat auch nichts dagegen ein
zuwenden daß für außergewöhnliche Fälle Beſtimmungen de
troffen werden wie ſie der Antrag Lenzmann will

Abg Schroeder hält feinen Antrag für ausreichend viel
leicht könnte man noch hinzufügen daß außer der Kündigungs
friſt auch die Vertragsdauer für beide Theile gleich ſein muß

Abg Frhr von Stumm RP ſpricht ſich gegen die
Minimalkündigungsfriſt aus Dieſe mache den Arbeitgeber
oft wehrlos ſo namentlich gegenüber Handlungsgehilfen die
Sozialdemokraten ſeien und die Arbeiter zum Strike aufhetzen
Die Regierung möge wenn der Reichstag die Anträge ablehne
ähre Zuſtimmung verſagan

Abg Kröber Vp vertheidigt den Antrag Singer
Abg Singer Es ſei ja begreiflich daß der Abg Frhr

v Stumm die Regierung anflehe ihre Zuſtimmung zu verſagen
V man ſei ja gewöhnt daß die Regierung auf ſozialpolitiſche
s erſt einlaſſe wenn es der Abg Stumm erlaube

ſicht Wehen Wehen daß die Regierung hier eine beſſere Ein

des Vane v hie Rarvurz Ztr befürwortet die Annahme

r er er Antiſ die des Antrags Singer
großer Mehrhen mung wird der Antrag Lenzmann mit
Antrag Singer angenommen bei der Abſtimmung über den
unfähigteit d wit dieſem Zuſatze ſtellt ſich die Beſchluß

es Hauſes heraus es ſind nur 194 Abgeordnete
n ſtimmen 87 mit Ja 107 mit Nein
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141 Uhr Am Miniſtertiſche Thielen u A
Nach der Vereidigung der noch nicht auf die Verfaſſung

vereidigten Abgg Beumer Bock Böttinger Bueck Diez Brom
berg Euler Fiſcher von Gilgenheimb Dr Glattfelter
v Glembocki Graw Dr Hahn Herrmann Hayermann
Hubrich Jaeckel Jerzykiewicz Jorns Junghenn Kircher
Dr Kruſe Linke Möller Mohr Meßling Graf Moltke Ring
von Rabe Rzepnikowsky Schmidt Schall von Sanden Segeth
Sielermann Stauke Thaniſch Dr Wartenberg Wamkoff Witt
Wolczyk Weſterſchulte geht das Haus zur Berathung der An
träge Bandelow und Bänſch Schmidtlein über betr die
Staffeltarife Der Antrag Bandelow lauktet

Die königliche Staatsregierung zu erfuchen die Entſcheidung
über Beibehaltung oder Aufhebung der Staffeltarife für Ge
treide und Mühlenfabrikate bis nach der Entſcheidung über den
deutſchruſſiſchen Handelsvertrag auszufetzen

Der Antrag Bänſch Schmidtlein hat folgenden
Wortlaut

Die königliche Staatsregierung zu erſuchen die Entſcheidung
über Beibehaltung oder Aufhebung der mit ermäßigten Strecken
ſätzen für Getreide und Mühlenfabrikate eingeführten Tarife
auszuſetzen bis ſeitens der königlichen Staatsregierung über die
zur Beſeitigung bezw Milderung des landwirthſchaftlichen Noth
ſtandes zu ergreifenden Maßregeln Beſchluß gefaßt und dem
Landtage entſprechende Mittheilung gemacht ſein wird

Miniſter Thielen Jch habe Namens der Regierung fol
gende Erklärung abzugeben Die bevorſtehenden Erörterungen
über den wirthſchaftlichen Einfluß der am 1 September 1891
eingeführten Tarifermäßigungen für Getreide Hülſenfrüchte und
Mühlenfabrikate im Hinblick auf den Abſchluß des ruſſiſchen
Handelsvertrages und die Aufhebung des Jdentitätsnachweifes
haben eine erhöhte Bedeutung gewonnen Während im Allge
meinen die Land wirthſchaft und das Mühlengewerbe und der
Getreidehandel in den öſtlichen Provinzen für die Beibehaltung der
Staffeltarife ſind und für die Aufhebung des Jdentitätsnach
weiſes da ſie darin einen Ausgleich für zu befürchtende Nachtheile
des ruſſiſchen Handelsvertrags erblickt überwiegt in den mittleren
und weſtlichen Theilen des Landes die Auffaſſung daß die
Staffeltarife aufgehoben und der Jdentitätsnachweis beibehalten
werden ſoll Wenn auch die Regierung daran feſthält daß die
Verordnung der Eiſenbahngütertarife der Sätze die mit wachfender
Entfernung fallen im Allgemeinen auf wirthſchaftlich richtigen
Grundſätzen beruht ſo hat ſie ſich doch Angeſichts der er
wähnten verſchiedenen Anſichten entſchloſſen unverweilt in eine
erneute gründliche Prüfung des Einfluſſes der Staffeltarife
in wirthſchaftlicher Beziehung einzutreten und die Frage
ob und beziehentlich durch welche Maßnahmen eine Ausgleichung
der verſchiedenen von dieſen Tarifen berührten Jntereſſen er
möglicht werden kann So wird in kürzeſter Zeit der Landes
eiſenbahnrath einberufen und die Regierung wird dann nicht
ermangeln dem Landtage der Monarchie von dem Ergebniß
der Erörterungen im Landeseiſenbahnrath und den von ihm
in dieſer Angelegenheit demnächſt zu faſſenden Beſchlüſſen bald
thunlichſt Mittheilung zu machen
obige Erklärung mittheilen daß die Regierung am 6 März den
Landeseiſenbahnrath einberufen wird

Zur Geſchäftsordnung bemerkt
Abg Graf Limburg Ekonſ Jch habe im Namen meiner

Partei zu erklären daß wir nach den eben gehörten Mittheilungen
des Miniſters auf eine Diskufſion des Antrags verzichten wollen

Abg Gerlich fk Jch bin von den Autragſtellern unſeres
Antrags beauftragt die gleiche Erklärung in Bezug auf unſeren
Antrag abzugeben

Abg Richter frf Vp Jch halte es nicht für richtig
daß ſolche Erklärungen hier abgegeben werden da in einer
Frage von ſolcher Bedeutung wö ſo verſchiedene Anſichten
herrſchen eine Erörterung nothwendig iſt Und wenn in dieſem
Augenblicke vielleicht auch ein Eingehen in die Materie ſelbſt
nicht angebracht erſcheinen könnte ſo ſcheint es mir doch richtig
über die vom Miniſter angeregten Fragen eine Diskuſſion zu
veranſtalten Jch würde wenn die Anträge zurückgezogen würden
meinerſeits ſie zum Zwecke der Diskuſſion wieder aufnehmen

Abg Hobrecht nl Wir können eine Diskuſſion nicht
hindern wenn ſie von einer Seite des Haufes verlangt wird
jedoch habe ich namens meiner politiſchen Freunde zu erklären
daß wir zu einer Diskuſſion dieſer Frage in dieſem Augenblicke
keine Veranlaſſung haben

Abg Graf Limburg Wenn der größere Theil des Hauſes
mit der Nichtabhaltung einer Diskuſſion einverſtanden iſt ſo
möchte ich bitten die Anträge von der Tagesordnung abzufetzen

Abg Frhr v Huene Ctr Meine politiſchen Freunde
haben in dieſer Frage noch nichts beſchloſſen ſondern es
herrſchen über dieſe Frage in meiner Partei verſchiedene An
ſichten Jch glaube aber daß meine politiſchen Freunde damit
einverſtanden ſind die Frage zur Zeit nicht zu verhandeln
Beifall rechts

Abg Richter Es iſt jedenfalls eine ſehr ungewöhnliche
Thatfache daß wenn der Miniſter hier in einer Frage die zur
Diskuſſion ſteht eine Erklärung abgiebt dann die Mehrheit
des Hauſes erzwingt keine Diskuſſion abzuhalten Jch glaube
nicht daß ein ſolcher Beſchluß das Anſehen des Hauſes erhöht

Abg Graf Limburg Darüber was dem Anſehen des
Hauſes förderlich iſt haben wir unſer eigenes Urtheil und ich
glaube daß wenn die Mehtheit des Haufes einverfſtanden iſt
daß durch einen ſolchen Beſchluß keine Schädigung des Auſehens
des Hauſes entſteht wir uns darüber hinwegſetzen können

Abg Stengel ſfk erklärt namens ſeiner Freunde daß ſie
mit der Abſetzung einverſtanden ſind

Abg Richter Ein ſolcher Beſchluß wäre nur dann er
klärlich wenn der Miniſter geſagt hätte daß das Haus ſpäter
vor der Beſchlußfaſſung der Regierung gehört werden ſolle

Abg v Eynern iſt der Anſicht daß das Haus wie auch
aus der Erklärung des Miniſters hervorgehe ſich mit der Sache
vorher werde zu beſchäftigen haben

Abg Richter meint daß die Worte des Miniſters nicht
nothwendig dahin ausgelegt werden müſſen

Abg Hobrecht Jch mache den Abg Richter darauf auf
merkſam daß heute nicht der Antrag Eckels ob Aufrechterhaltung
oder Aufhebung der Staffeltarife auf der Tagesordnung ſteht
ſondern die Anträge Bandelow und Schmidt die mehr eine Kom
petenzfrage entſcheiden wollen Eine Diskuſſion über dieſe
würde nach keiner Richtung hin fruchtbar ſein Wir müſſen
vertrauen daß die Regierung nicht die Abſicht hat über unſereNächſte Sitzung Freitag 1 Uhr Wahlprüfungen Etat
Köpfe hinweg eine definitive Entſcheidung zu treffen

Jch kann im Anſchluß an

Abg Frhr v Heereman beton daß das Haus es jedenAugenblick in der Hand Lgt die Anträge Ziedex 3 die ire

ordnung zu ſetzen Das Centrum bleibe daher bei ſeiner Anſicht
daß es beſſer ſei heute Abend von der Tagesordnung abzufſetzen

Abg Richter meint wenn der Miniſter die Erklärung ab
gäbe daß die Regierung nicht gewillt ſei eine Entſcheidung zu
treffen ehe das Haus Gelegenheit gehabt habe ſich zu äußern
oder einen Beſchluß zu faſſen und wenn er erklärt hätte vor
der Entſcheidung des Hauſes keine Verbindlichkeit einem andern
Staate gegenüber einzugehen ſo wären meine Bedenken erledigt
Das ſei aber nicht der Fall geweſen

Abg Motty Pole giebt auch namens der Polen die
Erklärung ab daß ſie ſich der Abſetzung der Anträge von der
Tagesordnung anſchließen

Das Haus beſchließt darauf gegen die Stimmen des Abg
Richter und vier ſeiner Parteigenoſſen die Anträge von der
Tagesordnung abzufetzen

Es folgen Petitionen
Ueber die Petitionen verſchiedener Handelskammern betr

die Sonderbeſteuerung und den Vertrieb von denaturirtem
Spiritus des Los und Fiſchermanns Wilbadis in Stariſchken
des Los und Fiſchermanns Kupris in Sawenen 2c um Zu
laſſung zur fiskaliſchen Pachtzinsfiſcherei im Kuriſchen Haff
des früheren Fiſchereiaufſehers Staput in Memel um
Anſtellung als Fiſchmeiſter des Häuslers Milek
Sczejanowitz um Ueberlaſſung eines zu der dortigen
Domaine gehörigen Ackerſtückes des Eigenthümers Gohlke in
Marienwiefſe um Entſchädigung für ſeine in Folge Milzbrandes
gefallenen Kühe des Oberlehrers a D Dr Weddigen in
Wiesbaden um Erhöhung ſeiner Penſion des katholiſchen
Schulvorſtandes in Hamm wegen Gewährung von Staats
zuſchüſſen an die Rektoren des penſionirten Lehrers Demmer
in Eſſen wegen Penſionserhöhung des Lehrers und Kantors
a D Meyer in Halberſtadt wegen Bewilligung einer Penſion
von feinem Einkommen als Kantor geht das Haus zur Tages
ordnung über

Nach Erledigung einiger Petitionen wandte ſich das
Haus der zweiten Berathung des Bergetats zu

Zu Titel 1 der Einnahmen Bergwerke nimmt das Wort
Abg Dr Schultz Bochum nl Die Ueberſchüſſe haben

ſich in faſt allen ſtaatlichen Bergbetrieben infolge der hohen Ab
gaben zu fozialpolitiſchen Zwecken ſtetig vermindert und ſich in
Zuſchüſſe verwandelt Pro Förderung belaufen ſich die ſozial
politiſchen Abgaben im Saargebiet auf 70 Pfennige ohne die
Arbeiterbeiträge mit letzteren 1,10 Mark Damit Hand in
Hand geht ein Herabgehen der Preiſe für die bergmänniſchen
Produkte namentlich für Silber Daß der Privatbergbau mit
noch ungünſtigeren Ergebniſſen arbeitet als der ſtaatliche iſt
eine offenkundige Thatſache Der Kohlenbergbau iſt auf Selbſthilfe angewieſen aber es heißt doch micht nach Staatshilfe

ſchreien wenn man den Staat an ſeine Pflicht erinnert den
ſchaffenden Kräften des Landes entgegenzukommen namentlich
durch Bau von Eifenbahnen und Kanälen

Das hauptnothleidende Produkt iſt das weiße Edelmetall
Die Produktion deſſelben hat ſich gegen die Kohlenproduktion
verfechsfacht Jch meine nur es ließe fich der Konſum des
Silbers durch eine größere Verwendung deſſelben für Kunſt
und Gewerbezwecke vermehren damit nicht der Harzer Bergbau
aufgegeben weredn muß

Miniſter v Berlepſch Von einer Aufgabe des Harzer
Bergwerksbetriebs kann keine Rede fſein da damit der Wohl
ſtand einer großen Bevölkerung vernichtet werden wird Es
wird alſo ſo lange nur eben möglich und denkbar dieſer Berg
werksbetrieb im Harze aufrecht erhalten bleiben Beifall

Abg Hartmann Lübben konſ beklagt die hohen Preiſe
für Düngerkalk aus den Rüdersdorfer Kalkwerken

Geheimrath Fickler Man hat den niedrigen Preis von
3 Mark für Mehlkalk nicht beſtehen laſſen können da ſonſt
der Zwiſchenhandel den Preis doch vertheuert hätte und doch
auch das Bergwerk auf Rentabilität fehen muß

Auf eine Anfrage des Abg Dasbach Etr bemerkt
Miniſter v Berlepſch daß eine Reviſion des Knappſchafts

weſens ins Auge gefaßt ſei und man nicht vorher ſchon einzelne
Punkte herausgreifen könne beſonders da ein ſo ſehr dringendes
Bedürfniß ſich nicht fühlbar mache Das gelte beſonders von
der vom Vorredner gewünſchten geheimen Wahl zu den Knapp
ſchaften Dieſelbe ſei nur noch in Schleſien nicht eingeführt
und da hätten ſich keine ſo großen Mißſtände dadurch herausgeſtellt

Der Titel wird bewilligt ebenſo der Reſt der Einnahmen
Bei dem AusgabeTitel OberbergamtsMarkſcheider bemerkt
Abg Gothein fr Volksp daß die BergRevierbeamten

in Gehalt und Rang nicht hoch genug ſtänden Dieſelben
müßten repräſentiren und hätten viel zu thun Die Reviere
ſeien ſo groß daß die Revierbeamten die Aufſicht gar nicht
ordentlich ausführen könnten Es müſſe eine andere Revier
eintheilung ſtattfinden

Der Titel wird bewilligt
Bei Titel Bauprämien für Berg und Hüttenleute wünſcht
Abg Gotthein fr Volksp daß ein einheitlicher Bau

plan für ſolche Bergarbeiterhäuſer entworfen werden müſſe Jetzt
würden die Häuſer an belicbigen Stellen hingebaut und dadurch
entſtänden der Bergamtsverwaltung wenn ſie unter den Häuſern
Stollen treibe große Unkoſten da man dann Stützpfeiler anbringen
müſſe Das ganze Bauprämienweſen habe ſich gar nicht be
währt Lieber ſollte der Fiskus ſelbſt die Häuſer bauen dann
habe er auch Einfluß auf die Einrichtung derſelben und könne
dem Schlafburſchenweſen entgegentreten

Miniſter v Berlepſch erwidert in Oberſchleſien habe es
ſich nicht bewährt daß die Belegſchaft ſelbſt Häuſer baut da
der Bergmann ſich dort nicht gerne Bedingungen vorſchreiben
laſſe Es ſei ja wünſchenswerth daß man die Stützpfeiler
die man jetzt unter den Häuſern ſtehen laſſen müße auch
abbauen könne aber einen einheitlichen Bebauungs
plan einzuführen ſei nicht Sache der Berzgwerks
verwaltung das können nur die Gemeinden Jm
Uebrigen ſei ein ſo großes Bedürfniß nach einem ſolch einheit
lichen Bebauungsplan nicht vorhanden da der Abbau von Kohle
durch die Häuſer die auf der Oberfläche gebaut ſind nicht ſo
ſehr erſchwert werde

Abg Gothein erklärt ſeines Erachtens ſeien die Kohlen
werke wirthſchaftlich wichtiger als die Häuſer und darum
müßte ſich das Bauen von Häuſern nach dem Bergbanu richten

Der Titel wird bewilligt ebenſo der Reſt des Bergetats
Damit iſt die heutige Tagesordnung erledigt
Nächſte Sitzung Freitag 11 Uhr Etat des Abgeordneten

hauſes des Herrenhauſes Handelsetat Berggefetznovelle

Schluß 1 Uhr



Vermiſchtes
Zur Kataſtrophe auf der Brandenburg Der Eingang

zum Weelchinenraum iſt ſeit Freitag abend durch einen Dovpel
poſien abgeſperrt und wird erſt freigegeben wenn die Unler
fnchung durch Geheimrarh Langner Decernent für Maſchinenbau
im Reichsmarine Amt beendet iſt So handelt ſich nicht um das
Platzen des Hauptrohres ſondern um das Hanpiabſperrventil das
geriſſen iſt Um 10 Uhr 28 Min vorm ſſt die Kataſtrophe ein
getreten denn die Uhr iſt um dieſe Zeit ſtehen geblieben Die
Manometer der Keſſel zeigten ehe das Unglück eintrat 12 Atmo
phären Der Dampf in den Keſſeln wurde durch das Reißen
des Ventils plötzlich entfeſſelt und der Druck ſprang von 12 auf
5 Atwoſphären herab Die Kabelleitungen des elektriſchen Lichtes
die durch Asphalt iſolirt ſind fingen an zu ſchmelzen ſo daß
die Umhüllung heruntertropfte Auch die aus Lack beſtehenden
Füllungen der Schrift auf den Maſchinen und Heizraum
telegraphen ſchmolzen Die Maſchine ſowie der ganze Raum iſt
zur Zeit mit einer ſchmutzig fettigen Maſſe überzogen Beſtand
theile die mit dem Waſſer und Dampf aus den Keſſeln mit
geriſſen wurden Der Vorraum zur Kommandantenkajüte und
der Offiziermeſſe war vollkommen mit Dampf angefüllt ſo daß
die Offiziere nur durch ſchleunige Flucht aus den Seitenſenſtern

ch retteten Nachdem am Sonnabend die gerichtliche Leichen
ſchan ſtattgefunden wurde am Sonntag erlaubt die Leichenhalle
un betreten Welch ein grauenerregendes Bild bot ſich dar
icht friedlich rnhende Todte gewahrte man ſondern verzerrte

theils verbrannte Geſichter hatten die Opfer die Leichen ſind
buchſtäblich gekocht denn es iſt feſtgeſtellt daß ſie etwa drei
Stunden im Maſchinenranme gelegen haben bevor man wegen
der heißen Dämpfe dort eindringen konnte Jn drei Sälen
liegen die Leichen auf blutigen Laken Die Körper der Opfer
ind gelb gebrüht und ſteht vor deren Munde dicker Schaum

Jn allen möglichen verzerrten Stellungen liegen die Vernnglückten
Viele haben die Arme in die Luft geſtreckt als ob ſie die Gefahr
im letzten Augenblick noch von ſich abwenden wollten Mehrere
Arbeiler haben noch Twiſt in den verbrühten Händen Die
Stiefelſohlen der Verunglückten ſind infolge der großen Hitze
geplatzt und das Leder iſt ganz zuſammengeſchrumpft Die Leichen
der ſpäter geſtorbenen Schwerverwundeten zeigen entſetzliche
Brandwunden Bei faſt allen höheren Beamten hat ein tragiſches
Mißgeſchick gewaltet denn ſie haben zum Theil in Vertretung
die Probefahrt mitgemacht Reſerve Jngenieur Schnultz ein kieler
Kaufmann hätte am Sonnabend ſeine Uebung beendigt gehabt
wäre er nicht einen Tag vorher der unſeligen Kataſtrophe zum
Opfer gefallen Er hatte ſich freiwillig zur Dienſtleiſtung auf
Panzer Brandenburg gemeldet um die neuen Maſchinen kennen
zu lernen Auch der ums Leben gekommene Maſchinenbaumeiſter
der kaiſerlichen Werft Ofers war in Stellvertretung an Bord
des Schiffes kommandirt desgleichen der Jngenieur Merks Ofers
und Merks ſind von den heißen Dämpfen im Zwiſchendeck etwa
8 m von dem Eingange zur Maſchine ereilt und todt zu Boden
gefallen Die Kochmagte ſind in ihren Kombüſen Küche ver
brannt Die Deckoffizier und Offizierkombüſen liegen zu beiden
Seiten der Maſchinenausgänge Ein Stewart war in ſeiner
Angſt in ein Spind gekrochen und hatte die Thür hinter ſich
geſchloſſen Der arme Matroſe iſt ſpäter verbrüht in dem
Bebälter als Leiche gefunden worden Angeſichts der ſchrecklich
entſtellten Opfer kann man erſt ermeſſen welche Wirkung der
heiße Dampf ausgeübt hat

Jm Sachſenwalde ſind durch den letzten Sturm im ganzen
rund vierzigtauſend Stämme entwurzelt bezw abgebrochen
worden Das daraus geſchlagene Holz wird auf 15,000 ebm ge
ſchätzt d h Feſtmeter bei denen an Zwiſchenräume zwiſchen den
einzelnen Kloben nicht gedacht wird

n Preiſe wider Thiere Es handelt ſich hier um kebende
Thiere welche Hagenbeck in Krpurg für Thiergärten und
Muſſeen zu folgenden Preiſen liefert Ein Flußpferd Hippopo
tamus koſtet 25,000 Fr ein indiſcher Tapir 12,500 Fr ein Löwein gutem Zuſtande 5000 Fr ein Elephant 6000 i2,000 Fr
Tiger ſind für 2500 3000 und 4000 Fr Schlangen ſind
billiger geworden ſolche die ſonſt 125 250 Fr koſteten kann
man jetzi für 50 gr erhallen

Geiſtliche Zucht Der Biſchof von Se go via entldeckte wie
der Berichterſtatter der Daily News in Madrid berichtet
vor kurzem daß ſein Dechant Don Andres Gomez ein gelehrter Prieſter der viele Werke verfaßt hat nicht nur republi

kaniſche Geſinnungen hegte ſondern ſeit 30 Jahren einer Frei
manrerloge angehört hatte Nichts wurde unverſucht gelaſſen
den Geiſtlichen zur öffentlichen Verlengunng der Freimanurerei
und des Republikanerthums zu bewegen Endlich willigte er ein
Darauf wurde er feierlich von Prieſtern und Mönchen nach dem
Palaſte des Biſchofs gebracht wo er vor einem geiſtlichen Gericht
die gegen ihn von ſeinem Beichtvater einem Karmelitermönch
erhobenen Anſchuldigungen zugab Nachdem er ſeine Jrrthümer
abgeſchworen und ſeine Renmüihigkeit eidlich durch Schwur auf
die Evangelien und das Kruzifix erhärtet hatte wurde er in ein
anderes Zimmer gebracht Hier wurde ihm der Rücken entblößt
und der Biſchof verſetzte ihm einige Hiebe auf denſelben
während die anweſenden Prieſter das Miserere Alei ſangen
Darauf wurde dem Büßer öffentlich in der biſchöflichen Kapelle
Abſolution ertheilt und er wieder in die Kirche anfgenommen

Franz Pizarro s Leiche Am 26 Juni 1541 wurde der
tapfere aber blutdürſtige und habgierige ſpaniſche Eroberer
Franz Pizarro in Peru ermordet Pizarro hatte ſich bei
ſeinen eigenen Landslenten durch grauſame Strenge ſo verhaßt
gemacht daß die Mörder und andere die Leiche aus Rache in ent
ehrender Weiſe verſtümmelten und verſchiedene Körpertheile ab
ſchnitten Die Freunde Pizarro s trugen die Leiche bei Nacht in
ein Kirchengewölbe und die kirchlichen Behörden ſetzten ſie
ſchließlich in der Königskapelle des Doms von Lima der von
Pizarro erbauten Stadt der Könige bei wo der Sarg ſorg
fältig auſbewahrt und ſeine Jdentität durch die einanderfolgenden
Geſchlechter der Kirchenbeamken nachgewieſen wurde Als Schöpfer
des ſpaniſch peruaniſchen Reiches wird dem Andenken Pizarro s
in Südamerika von der Nachwelt weit höhere Verehrung gezollt
als er ſeiner Zeit von der Mitwelt genoß Kürzlich wurde der
352jährige Jahrestag ſeines Todes in Lima feſtlich gefeiert Bei
dieſer Gelegenheit ſo berichtet man der Voſſ Ztg öffneten die
ſtädtiſchen und kirchlichen Behörden den Sarg des großen Er
oberers um das Vorhandenſein dieſer geſchichtlichen Reliquie von
neuem zu beſtätigen und anthropometriſche Unterſuchungen
an den Ueberreſten anzuſtellen Man fand die Leiche als voll
ſtändige Mumie beſtens erhalten theilweiſe noch von Reſten der
Kleidungsſtücke einem kurzen ſchwarzſeidenen ſpaniſchen Mantel
einem feingeſtickten Hemd hedeckt Die Leiche war vollkommen
eingetrocknet von hellbrauner Farbe wie die gewöhnlichen peru
aniſchen Mumien dank der wunderbar trockenen Luft der Weſt
abhänge der Anden Die Haut war unverletzt und ſtraff über
den größeren Theil des Rumpfes geſpannt der Kopf jedoch theil
weiſe von dieſem gelöſt Man ſchnitt ihn hierauf ganz ab Das
Geſicht war faſt fleiſchlos und Haut und Fleiſch des Kopfes durch
mörderiſche Wunden zum Theil zerſtört und in Verweſung über
gegangen Hände Zehen und andere Körpertheile waren ab
geſchnitten und fehlten überhaupt Während die haupfächlichſten
Verſtümmelungen augenſcheinlich ſofort erfolgt waren hatte man
die Hände erſt in ſpäterer Zeit losgetrennt und entfernt wer
dies gethan kann jedoch nicht ermittelt werden Das linke Auge

Knochenwolbungen uver den Augen ſtanden weit hervor und
waren r ſtark ausgebildet eberaus merkwürdig iſt die
Schädelbildung die alle Merkmale des heutigen Verbrechertypus
und vor allem die berühmte fossa di Lombroso aufweiſt welche
die Kriminalogiſten nur bei mörderiſchen und blutdürſtigen
Feinden der menſchlichen Geſellſchaft entdeckt haben Ferner ſieht
die untere Kinnlade weit über die obere vor und läßt die un
bezähmbare Willenskraft und den thieriſchen Charakter des grau
ſamen Henkers des unglücklichen Jnkas Atahnalpa und Tanſender
Getreuer der eingeborenen ppeie deutlich erkennen Dieſe
hervorſtehende Kinnlade findet ſich auch in den noch in Lima auf
bewahrten Originalporträts des großen Conquiſtadors Die
Mumie wurde darauf al ig überfirnißt und in einen Sarko
phag aus weißem Marmor mit drei durchſichtigen Glaswänden
gelegt wo fie auf einem mit dunkelrothem Tuch bedeckten Lager
gebettet iſt Eine Glasflaſche die die ſtaubartigen Stoffe der inneren
Theile enthält wurde in koſtbarem Kryſtallkaſten mit weißmar
mornem Deckel verſchloſſen zu e der Leiche innerhalb des
Sarkophags beigeſetzt nebſt verſiegelter vergoldeter Blechbüchſe
worin die Urkunde die die Jdentikät der Mumie feſtſtellt ver
wahrt iſt Sogar die Bruſtwunde die der Geſchichte gemäß
Pizarro von einem ſeiner Mörder mittels einer ſcharfen Pfeil

r erhielt iſt im oberen Theile der linken Bruſt durch Ver
weſung der Stelle an der Mumie nachgewieſen worden Der
Sarkophag wurde darauf im Grabmal wieder verſchloſſen Die
Reſte der Kleidung werden im Dom beſonders aufbewahrt

Litteratur
Neue Elementar Klavierſchule Nach bewährter Me

thode von R Wohlfahrt Preis 3 M gebunden 50 M
P J Tonger Köln Obwohl an Klavierſchulen für Anfänger
kein Mangel vorhanden iſt müſſen wir doch bekennen daß die
vorliegende ihren Vorgängerinnen gegenüber ſo viele Vorzüge
aufweiſt daß wir ſie unbedenklich als Muſter ihrer Art empfehlen
können Man darf ſich nur einverſtanden erklären mit der Me
thode welche der Verfaſſer bei der Anordnung eines überreichen
Materials befolgt hat Auf jeder Seite merkt man den Praktiker
dem reiche Erfahrungen zur Seite ſtehen Sehr lobenswerth iſt
es daß gleich im Anfang Robert Schumann s bekannte muſi
kaliſche Haus und Lebensregeln wieder zum Abdruck gebracht
werden nicht für die Elementarſchüler ſelber geſchrieben und
jedenfalls auch jedem tüchtigen Klavierlehrer nichts Neues mehr
ſagend dürften ſie doch den Eltern gewiſſermaßen ein Leitſtern
ſein bei der muſikaliſchen Ausbildung ihrer Kinder Erwähnt
ſei noch daß neben Proben aus der älteren Klavierlitteratur für
die Jugend ſich auch Werke nenerer Meiſter vertreten finden ſo
Schumann Kirchner Die Ausſtattung iſt eine ſehr vornehme
der Druck ſchön und klar wie er gewöhnlich bei derartigen
Werken nicht zu ſein pflegt Jedenfalls dürfte der Schüler
welcher an der Hand eines verſtändigen Lehrers dieſe Klavier
ſchule durchgearbeitet hat imſtande ſein das zuletzt auf Seite
148 mitgetheilte bekannte Allegro moderato in PF moll von
Schubert techniſch zu bewältigen Jm Anſchluß hieran wollen
wir erwähnen daß zu gleichem Preiſe und in gleichem Verlage
Hohmann s Praktiſche Violinſchule in fünfter Auflage
von Ernſt Heim neu bearbeitet erſchienen iſt Das Werk hat
bisher eine Verbreitung in mehr als 19,000 Explrn gefunden
Bei derartigen Erſcheinungen iſt ein ſolcher Erfolg immer nur
möglich wenn das Buch einen wirklich pädagogiſchen Werth be
ſitzt Als beſte Empfehlung können wohl die Worte Joachim s
des Meiſters aller modernen Geigenſpieler dienen welcher die
Hohmann ſche Violinſchule einfach eine gute Arbeit genannt

war vermuthlich durch einen Schwertſtich ſeiner Zeit ausgeſtoßen
das rechte Auge fand ſich noch eingetrocknet in der Höhle Die

hat Jn der Ausſtattung iſt das Werk dem Wohlfahrt ſchen
Buche konform
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MNiürr Magenteidendde
Allen Denen die ſich durch Erkältung oder Ueberladung des Magens durch Genuß mangelhbafter ſchwer

verdaulicher zu heißer oder zu kalter Speiſen oder durch unregelmäßige Lebensweiſe ein Magenleiden wie
Magenkatarrh Magenkrampf Magenschmerzen schwere Verdauung

oder Verschieimung
zugezogen haben ſei hiermit ein gutes Hausmittel empfohlen welches infolge eigenartiger und ſorgfältiger
8

selbe ist Kein Abführmittel
dauungsorganismus des Menschen

die Säftebildung

uſammenſetzung von Kränuterſäften auf das Verdannngsſyſtem eine anregende ſtärkende und belebendeWirkung ansübt und deſſen Heilkraft ſich bei Krankheiten die aus ſchlechter Verdanung und hieraus ent
ſtandener fehler und mangelhaſter Blutbildung hervorgegangen ſind vorzüglich bewährt hat
ſeit Jahren durch ſeine ausgezeichneten Erfolge rühmlichſt bekannte

Verdauungs un dk Blutreinigungsmittel der

Hubert Ullrich ſche Kränter Wein
g Dieser Kräuter Wein aus vielfach erprobten und heil kräftig befundenen

Kräutersäſten mit gutem Wein bereitet ist das beste Verdaunungsmittel der
sondern siärkt und belebt den ganzen Ver

Kräuter Wein schaſſt eine regelrechte
naturgemässe Verdauung nicht allein durch vollkommene Lösung der Speisen
im Magen sondern auch durch seine anregende und äuternde Wirkung auf

Derselbe beseitigt alle Störungen in den Biutgefässen
wodurch das Blut von allen verdorbenen krankmachenden stoſfen gereinigt
wird und wirkt fördernd auf die Keubiläung gesunden Blutes

Durch rechtzeitigen Gebrauch des Kräuter Weins werden ſolche Magenübel meiſt ſchon im Keime

von höchſtem

Es iſt das

Die Mairoſe der Mexikaner Antigonon lIeptopus
Schlingpflanze aus Mexiko aus der Familie der Polygoneen mit knollartiger

halten und erlaſſe die Portion für 1 M
pflanzen à 1 Portion 3 M

A Fürſt Kunſtgärtnerei Schmalhof Poſt Vilshofen Niederbayern

Eine

der der Reiſende Berth Seemann ſagt der ſie auf einer Ex
curſion von Magatlan aus antraf daß er bis jctzt keine ſo zierliche und ſchöne
Pflanze in unſeren Gewächshänſern kenne als dieſe
man ſie die Rosa de Mayilo wegen der Fülle der dunkelroſenrothen Blüthen
trauben welche von weitem geſehen denſelben Effect wie Roſen machen wenn
auch die Form der einzelnen Blüthen nicht die geringſte Aehnlichkeit mit dieſer
Blume hat Das Antigonon iſt durchaus keine zärtliche Warmhauspflanze ſondern
gedeiht im Sommer ſehr gut im Freien und wächſt dabei ſehr üppig und robnſt
Die großen nußartigen Samen keimen in 68 Tagen
Mairoſe wenn einmal gut durchwurzelt vom Juli angefangen bis zum Herbſt
und dann in s Zimmer geſtellt den ganzen Winter hindurch und ein Fenſter
iſt oft mit hunderten von monatroſenähnlichen Blumen bedeckt was im Winter

Jn jener Gegend nennt

Jn Töpfen blüht die

Effect erſcheint Friſchen Samen habe ich ſoeben aus Mexiko er
12 andere ſeltene Sorten Schling

G Wenn Sie ebenso rein wie gut S
j schmeckende Maccaroni erhalten woſſen

dann verlangen Sie ber Ihrem

Fue Maceuare
z e 4 mät dem Hahnin U und K Paquets
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erſtickt man ſollte nicht ſäumen ſeine Anwendung allen anderen ſcharfen ätzenden Geſundheit zerſtörenden
Mitteln vorzuziehen Alle Symptome wie Kopfſchmerzen Anfftoſzen Sodbrennen Blähungen
Uebelkeit mit Erbrechen die bei chroniſchen veralteten Magenleiden um ſo heftiger anuftreten
werden oft nach einigen mal Trinken beſeitigt und um ſo freudiger wird man damit fortfahren bis zur

vollkommenen Geneſung d t t uet Theil gerwo die verbrauchten vertrockneten zum größten Theil in ZerſetzungBei Stuhlverſtopfung Fäulniß übergegangenen Stoffe wie Speiſereſte Galle Darm
ſchleim die Eingeweide entzündet und nicht nur Beklemmung Kolikſchmerzen Herzklopfen Schlaf
loſigkeit ſondern auch Blutanſtanungen in Leber Milz und Pfortaderſyſtem HSämorrhoidalleiden
verurſachen ſchwächen Abführmittel den Magen zerſtören die Verdanungsſäfte und verſchlimmern das
Uebel je länger je mehr Kräuter Wein aber behebt alle Unverdaulichkeit verleiht dem Verdanungsſyſtem
einen Aufſchwung und entfernt durch einen leichten Stuhl alle untauglichen Stoffe aus dem Magen und
Gedärmen ohne ein Abführmittel zu ſein

meiſt die FolgeHageres bleiches Ausſehen Blutmangel Entkräftung Wlent We
daunng mangelhafter Blutbildung und eines krankhaften Zuſtandes der Leber Bei gänzlicher Appetit
loſigkeit unter nervöſer Abſpannung und Gemüthsverſtimmung ſowie häufigen Kopfſchmerzen
ſchlafloſen Nächten ſiechen oft ſolche Kranke langſam dahin Kräuter Wein beſitzt die Eigenſchaft der

eſchwächten Lebenskraft einen friſchen Jmpuls zu geben Kräuter Wein ſteigert den Appetit befördert die
Verdauung und Ernährung beſchleunigt und verbeſſert die Blutbildung regt den Stoffwechſel kräftig an
beruhigt die erregten Nerven und ſchafft den Kranken infolge ausgiebigerer Ernährungsfähigkeit geſundes
Blut neue Kräfte und neues Leben Zahlreiche Anerkennungen und Dankſchreiben beweiſen dieſes

D Gebrauchsanweiſung iſt jeder Flaſche beigegeben
Kränuter Wein iſt zu haben in Flaſchen à Mk 1,25 und 1,75 in Haſle Engel Adler

är g i rſche Vietorig Apotheke und Apotheke zum Deutſchen Kaiſer Jn Giebichen
2 r arFerner in Delitzſch Adler Apotheke Wettin Apotheke Lauchſtädt Apotheke Merſeburg in den

Apotheken Schkenditz Apotheke Hettftedt Apotheke Leipzig in allen Apotheken Weiſtenfels in den
Apotheken Staſtfurt Apotheke Halberſtadt in den Apotheken Lauchag Querfurt Löbejün Eilen
burg Düben Torganu Aſchersleben Sangerhanſen Onedlinburg Nordhanſen Jefſinitz
Güſten Dürrenberg Lützen Naumburg Markranuſtädt Bad Sulza Schwanebeck N
Bernburg Cöthen Deſſan Zerbſt Magdeburg Erfurt u ſ w in den Apotheken

Auch verſendet die Firma Hnb UIirich Leipzig Weſtſtr 82 drei und mehr Flaſchen KräuterWein zu Originalpreiſen nach allen Orten Deutſchlands porto und kiſtefrei
Anerkannt als die

Bes t e Marke
Vorràtigo in fast allen feineron
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4711 Gerüncherte
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desgl Rinddarm 106,
Schinkenwurſt 95Hebexwurſt SRundſch Schinken ohne Bein 90

tägl Verſand in Poſtcolli gegen Nachn
Meine anerkannt guten Fleiſchwaaren

werden nur in feinſter Ausführung
geliefert u halten ſich ſchmackhaft garant
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Feinſte Tafelbutter
in Poſtpacketen à 9 Pfund zu 11 25
incl Porto und Verpackung liefert die
Molkerei Genoſſenſch Coneordia
E G m n S zu Bielitz b Biſchoſs
werder Weſtpreußen ad

Die beſte Butter
liefert in feiner 3 ſchmackhaſter
Waare täglich friſch ſehr billig

F Büger in Ulm g D aProben und Prelsliſten koſtenfrei

8 Ctr gut ausgeleſene

s

S
2

B

J S
t

Giau Gold Eüquotte Steckzwiebeln
n von ind preiswerth abzugeben adienburs Ferd Mülhens Röln u e Wettin Nr 15

m

Einen größeren Poſten
Futterſpren

verkauſt L Iensei Radewell

e e

S

e e

3

trag
Get
tari
Get
mun
aus
Fre
der

9

in

fol
ruſ
fün
un
im
cen
16

ſan
und
kar

De
hen


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1894


